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Infrastruktur fürdie Tessiner
Berglandwirtschaft

In den Tessiner Bergtälern werden

die Voraussetzungen
geschaffen, damit junge, initiative
Familien auch in Zukunft ihren
Haupterwerb in der Landwirtschaft

erzielen. Während die
Landwirtschaft in diesem Kanton

für die Verbesserung der
Alpbewirtschaft originelle und
relativ günstige Lösungen
aufzeigt, verschlingt die Sanierung
in den Heimbetrieben sehr
grosse Geldsummen. Diesen
Sachverhalt bestätigt ei n Augen-
schein bei zwei Neubauprojekten

im Valle di Campo, einem
Seitental des Maggiatales, und
auf der Bosco/Guriner Grossalp

mit dem Tessiner Betriebsberater

Antonio Müller und dem
Sachbearbeiter im Tessiner
Meliorationsamt, Silvano Ber-
tolini.

Infrastruktur für die Tessiner
Berglandwirtschaft: Phantastischer
Ausblick aus dem Ziegenstall und...

V in die Tiefe. (Der Tessiner
BetriebsberaterAntonio Müllerwagtsich
bis zum Abgrund!)
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Nachdem im Kanton Tessin die
Kuhzahl seit 1972 von damals
9500 Tiere auf noch 6106 Tiere im
Jahre 1988 gesunken ist, weisen
die letzten Jahre auf eine
Stabilisierung der Kuhzahl auf
vergleichsweise tiefem Niveau hin.
Auch beim Rindviehbestand
scheint der Abwärtstrend
überwunden zu sein und sich bei nicht
ganz 12'000Tieren einzupendeln.

Bauen im Steilhang
Beim Bergdorf Cerentino durchquert

die Strasse steil ansteigend
ein Rutschgebiet mit Wies- und
Weideland, von Kastanienbäumen

durchsetzt, und verschwindet,

nachdem sie die steil abfallende

Krete umrundet hat, im
Wald Richtung Bosco/Gurin. Die
Gebrüder Elio und Flavio Leoni
und ihre Familien bewirtschaften
in der Gemeinde Cerentino 18

Hektaren Land. Als Zuerwerbs-
möglichkeit bietet sich im Winter
die Schneeräumung an. Die Frau
von Elio ist Gemeindeschreiberin
in Cerentino.Zurzeit sind die
Bauarbeiten für einen neuen
Siedlungsbetrieb im Gange. Sein
Standort befindet sich auf besagter

Krete, nachdem das Rutschgebiet

als Baugrund nicht in
Frage gekommen ist und die
Denkmalpflege den Standort in
der Nähe einer alten Bergkirche
abgelehnt hat.
«Wir kommen mit unseren Baukosten

nicht unter 35'000 Franken
pro GVE», seufzt Silvano Bertolini
vom Meliorationsamt. - Kunststück:

Fünf Meter tief suchen
Betonstützen im Geröll-Sandgemisch

nach einem festen Halt,
nachdem bereits Hunderte von
Lastern das lose Gesteinsmaterial

weg- und tonnenschwere
Granitblöcke herbeigekarrt
haben. Diese ringen der Krete, zu¬

sammen mit dem talseitig
angelegten Güllekasten, die Plattform
für die Siedlung und für den
Hofplatz ab. Der Stall, ein Kubus aus
Eisenbeton mit Stahlstützen im
Bereich des Lägers, istfür37 GVE

ausgelegt und beherbergt im
vordem Teil das Milchvieh, im hintern
Teil den Anbindestall für die
Ziegen. Der Heubergeraum befindet
sich deckenlastig darüber und
muss auch grossen Schneelasten

widerstehen. Ebenerdig sind
zudem zwei Hochsilos geplant.
Für die Entlüftung wurde ein
neuartiges System mit isolierter
Lochplatten-Lochdecke,
horizontalen Lüftungskanälen und
Ventilator gewählt.
Der zweite Neubau im Tal betrifft
den Siedlungsbetrieb von Peter
Hess in Bosco/Gurin. Der Neubau

für 22 GVE wurde auch hier
notwendig, um eine neuzeitliche
Basis für die ganzjährige
Bewirtschaftung in diesem Bergdorf auf
1500 Metern Höhe über Meer zu
erhalten, statt in einer Vielzahl von
zwar pittoresken, nichtsdesto-
trotz unpraktischen und
tierschutzwidrigen Gäden arbeiten
zu müssen. Die Betriebsfläche
umfasst 12 Hektaren. Im
Vergleich zur Steillage des ersten
Betriebes kommt der Neubau auf
dem Schuttkegel eines alten
Bergsturzes komfortabel und
vergleichsweise flach zu liegen.
Dennoch ist auch hier der
Baugrund auf grossen Steinblöcken
und dem verwitterten Gesteinsmaterial

als sehr ungünstig zu
bezeichnen.

Finanzierung
Unter den gegebenen Umständen

die Baukosten tief zu halten,
ist begreiflicherweise ein schwieriges

Unterfangen. Überlegungen

zur Wirtschaftlichkeit würden

die hohen Investitionen in jedem
Fall sowieso verbieten.
Ausschlaggebend ist aber der Wille
der Betriebsleiterfamilien zur
Weiterführung der Landwirtschaft

in einem Bergtal, das zwar
reich an Naturschönheiten, nicht
aber an landwirtschaftlich
nutzbarem Land(abgesehen von den
Alpweiden) ist. Das andere ist der
politische Wille, zur Unterstützung

der ganzjährig ansässigen
Bevölkerung in den Bergtälern,
wo immer möglich die staatliche
Unterstützung infachlicherundfi-
nanzieller Hinsicht zu gewähren.
In der Tat decken der Bund und
der Kanton Tessin 73 Prozent der
anrechenbaren Bauaufwendungen

durch ä-fond-perdu-Beiträ-
ge ab. Weitere 15 Prozent machen
die zinslosen, aber rückzahlbaren

Investitionskredite aus. Als
Sonderleistung verbilligt der
Kanton Tessin zudem die
landwirtschaftlichen Bankkredite auf
4 Prozent Zinsen. Nicht zuletzt ist
auch die Schweizer Berghilfe
eine segensreiche Institution, damit

die Restfinanzierung auf ein
tragbares Mass gedrückt werden
kann.

Sömmerungsbetrieb
Während in den Heimbetrieben
sehr teuer gebaut wird und
gebaut werden muss, bestechen
verschiedene Tessiner Alpmeliorationen

durch innovative,
unkonventionelle und kostengünstige
Lösungen, wie das Beispiel der
Grossalp zeigt. Sie gehört der
Bürgergemeindevon Bosco/Gurin

und wird von den beiden
Betriebsleiterfamilien Leoni und
Hess gepachtet. Die Grossalp ist
200 Hektaren gross und gliedert
sich in drei Staffel. Vorzwei Jahren
wurde an zentraler Stelle eine
Alpkäserei mit Schweinestall und
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den nötigen Unterkünften für das
Alppersonal erstellt. Während die
Wintermilch an die Verbandsmolkerei

geliefert wird, stellen die
Älpler im Sommer den beliebten
Vallemaggia, einen Bergkäse mit
zwei Dritteln Kuh- und einem Drittel

Ziegenmilch, her und erweitern

ihr Sortiment mit bekömmlichen

Frischkäsen. Die
Zusammenarbeit setzt Kräfte frei, damit
im Tal das Winterfutter bei
vernünftigem Arbeitsaufwand
eingebracht werden kann, soweit es
nicht, zumal in dem von derTrock-
heit besonders betroffenen
Südkanton, aus anderen Regionen zu
hohen Preisen eingekauft werden
muss.
Die Kuh herde auf der Alp umfasst
100 Tiere. Die Bestände aus den
beiden Betrieben machen den
Hauptharst aus und sichern als
Rückgrat auch in Zukunft die Be-

Extremstandort für einen Stallneubau bedingt umfangreiche

Fundationen. Im Hintergrund Wies- und Weideland und
eine Fraktion der Gemeinde Cerentino.

Während Flavio Leoni im Talgrund
das in diesem Sommer besonders ...tauschenBruderElioundSilvanoBertolinivomTessinerLandwirtschaftsamt
spärliche Winterfutter holt... die bisherigen Erfahrungen mit den neuen Strukturen auf der Alp aus.

km.*
-TÏ».
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In der Nähe derehemaligen Alpställe
auf der Grossalp ist einer der drei

Melkplätze erstellt worden. Das Dach
ist weniger fürs Vieh als vielmehr für
die Skitouristen im Winter gedacht.
Die linke und die rechte Hälfte des
Fischgrätenmelkstandes ist je auf
einen Anhänger aufgebaut.

stossung der Kuhalp. Die
Alpverbesserung wurde vor zwei Jahren
mit dem Bau einer Fahrstrasse in

Angriff genommen. Die Piste,
missbilligt von Umweltschutzkreisen,

ist die unabdingbare
Transportachse, auf der nicht nur
die Milch und die Güter für den

Weidestall: Fr.

Gebäude 510'000-
Vorplatz 30'000.-
Güllengrube 50'000.-
Projekt 60'000.-

6501000-

Ortsfester Melkstand:

Gebäude 120'000.~
Vorplatz 40'000,-
Güllengrube 50'000.-

210'000-

Zerlegbarer Melkstand:

Betonsockel ca. 10'000.~
Rohrgestänge ca. 15'000.-
Melkanlege ca. 15'000.-

40'000-

Mobiler Melkstand:

Melkwagen ca. 80'000.-
Abstellenplatz ca. 15'000.-

95-000-

Bauten und Installationen
auf der Alp -
Ein Kostenvergleich

Geräumiges Lager für den Vallemaggia, dem Halbhartkäse

aus Kuh- und Ziegenmilch, mit Stolz präsentiert vom
italienischen Gastarbeiter. Fotos: Zw.

21



LT-Extra LT 13/91

täglichen Bedarf, sondern auch
der fahrbare Melkstand verschoben

wird. In derTat werden die Kühe

an drei Standorten (bei der
Käserei, zwischen dem Mittel- und
Oberstaffel und auf einer weiter
entfernten Alp in einem fahrbaren
Melkstand gemolken, der sich
aus zwei Melkwagen mit je vier
Melkaggregaten zusammensetzt.

Ein betonierter Abstellplatz
von ca. 100 Quadratmetern und
ein befestigter Warteraum für die
Kühe sind die einzigen permanenten

Installationen pro Melkplatz.

Die Gesamtinvestition der
Anlage mit drei Melkplätzen
beläuft sich auf rund 120'000 Franken

und ist wesentlich tiefer als
die Kosten für ortsfeste Melkstände

und erst recht die Erstellung
von Alpställen mit allem Drum
und Dran (siehe Tabelle).

Auf dem Melkplatz zwischen Mittel-

und Oberstaffel ist der Warteraum

zum Teil überdeckt,
allerdings nicht wegen der Kühe,
sondern im Hinblick auf die
Einrichtung einer Skipistenbeiz in
derWintersaison.womitmansich
eine gute Zuerwerbsmöglichkeit
zu erschliessen hofft.
Die Tessiner Bergbetriebe sind
auf eine leistungsfähige Alpwirtschaft

angewiesen, denn auf
den Alpbetrieben werden
ausgezeichnete Käsespezialitäten
produziert, die sehr guten Absatz
finden. Dafür, und was mit einer
guten Zusammenarbeit unter
Landwirten und mit den Behörden

zu erreichen ist, steht das
Beispiel im Vall die Campo. Dieses

hat seinesgleichen in
verschiedenen andern Tessiner
Bergtälern. Zw.
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LT-Aktuell

Dr. Paul Faessler;
Mammern TG, 75jährig

Am 28. Oktober 1991 feierte Dr. Paul Faessler, Direktor

der FAT Tänikon 1969 bis 1981, bei bester
Gesundheit den 75. Geburtstag. Er verfolgt das
Geschehen in der Landwirtschaft noch immer sehr
aufmerksam und äussert sich gelegentlich engagiert

in Zeitungen und Zeitschriften zu aktuellen
Problemen der Betriebswirtschaft und Agrarpolitik.

Wir gratulieren Dr. Paul Faessler herzlich zum
Freudentag und wünschen ihm weiterhin einen schönen
Ruhestand. FATundSVLT
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